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A. Bericht des Abgeordneten Stauch 


Der Antrag ist in der 132. Sitzung des Deutschen | 
Bundestages am 24. Juni 1964 in erster Beratung | 
dem Ausschuß für Inneres federführend und dem ' 
Haushaltsausschuß mitberatend zugewiesen worden. 
Der Ausschuß für Inneres hat den Antrag, vorbe- 
haltlich der Stellungnahme des mitberatenden Haus- 
haltsausschusses, abschließend in seiner Sitzung am 
16. Dezember 1964 behandelt. ! 


Der Ausschuß für Inneres hat den Antrag mit 
Mehrheit abgelehnt, und zwar vor allem wegen einer 
zu erwartenden Neuregelung des Besoldungsrechts, 
besonders auch hinsichtlich der Erwägung, die Orts- 
zuschläge in das Grundgehalt einzubeziehen. 

Der Haushaltsausschuß hat sich in seiner Sitzung 
am 27. Januar 1965 einmütig der Auffassung des 
Ausschusses für Inneres angeschlossen. 


Bonn, den 28. Januar 1965 


Der Ausschuß für Inneres 
Stauch 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag der Abgeordneten Folger, Dr. Kreyssig, 
Marx, Seuffert und Genossen — Drucksache IV/2340 
— abzulehnen. 

Bonn, den 28. Januar 1965 

Der Ausschuß für Inneres 

Schmitt-Vockenhausen Stauch 

Vorsitzender Berichterstatter 


IDruck: Bonner Univei sitäls-Buchdruckerei, 63 Bonn 
Alleiiivcrtrieh : Dr, Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. 6 35 51 



